
Forum Wintersportwochen
Protokoll -Workshop 

6.11.23



Transformation der Wintersportwochen. 

Gemeinsam stärken und zukunftsfit werden. 

Verschiedene Interessensgruppen und Expert:innen aus allen Bundesländern

und des Bundes beleuchten die Wintersportwochen, um sich auszutauschen, 

Ideen zu entwickeln und Maßnahmen aufzubereiten. 

Erste Ideen werden dazu bereits am Ende des Workshops pro Bundesland

präsentiert.

Ein Projekt mit

des Workshops

Ziel



Ablauf

13:30 - 15:00 Uhr Runde 1 Gespräche zu Fragen

15:00 - 15:20 Uhr Runde 2 Besuche der anderen Gruppen

15:20 ï15:50 Uhr Pause 

15:50 - 16:50 Uhr Ausarbeitung von Ideen in den Gruppen

16:50 - 17:40 Uhr Präsentation der Ergebnisse



Fragestellungen

Einstieg: Welche Momente und Emotionen machen eine Wintersportwoche so besonders?

Frage 1: Was beobachten wir? Wo sind die Brennpunkte und Herausforderungen im Bundesland?

Frage 2: Wo und woran erkennen wir gute Modelle? é

Frage 3: Welche Ideen haben wir? Womit können wir nun die Wintersportwochen in unserem

Bundesland bereichern? Was möchten wir verbessern?

Aufgabe: Ausarbeitung eines Arbeitsblattes zu konkreten Ideen und möglichen Maßnahmen

Setting: Bundesländertische und ein Bundestisch



Fotoprotokoll

Ergebnisse

Die folgenden Seiten sind nach Bundesländern pro Gruppe gegliedert. 

Es wird das Tischplakat und das Arbeitsblatt dokumentiert.

Wesentliche Erkenntnisse folgen zu einem späteren Zeitpunkt,                                                             

da Ideen und Maßnahmen noch identifiziert und transkribiert werden.

Vereinzelte Keypoints sind bereits vermerkt.

Aufbereitung durch Workshopleiterin Daniela Hinterhölzl-Widi, MA, CMC Foto: Gruppe Salzburg



6

Bund
Tischpate Marco Cerny

Transformierte Wintersportwoche

Å Alle in ein Boot 

(BMBWF,BMG,BMF,BMAW,é)

Å Aufstockung PH-Budget

Å Bessere Kommunikation individuelle 

Schüler:innenförderung

Å Aufklärung und Bewusstsein schaffen

Å Abrechnungsvereinfachung

Å Förderungspapiere updaten

Å Ausweitung des Modells Tirol 

bundesweit

-> Vorschläge stehen im Positionspapier



Bund



Wien
Tischpatin Sonja Spendelhofer

Rechtliche Rahmenbedingungen 

Vereinfachungen zu Abrechnungen und Finanzierung von 

Begleitlehrer:innen

Finanzielles

Fördertöpfe öffnen, Förderungen vereinfachen, bundesweite 

Liftkartenlösung

Marketingmaßnahmen zu/für

Bewusstseinsänderung zu Wintersport und Mattenpisten,

Motivation schaffen, Fortbildungen und Incentives ermöglichen

Sportstätten 

Mattenpisten und Skihalle



Wien

Arbeitsblatt Wien



Burgen-
land
Tischpate Harald Ziniel

Steigerung Zahl der Teilnehmenden

Å Liste für geeignete Gebiete

Å Attraktives Angebot

Å Partner für Ausrüstung und Gebiete

Å Bewerbung Alternativprogramm (wegen 

70%-Klausel)

Vereinfachung durch Digitalisierung

Å Gratis Portal für Anmeldung, 

Leihmaterial, Unterkunft, Bestätigungen 

Å Skilehrer:innenbörse

Å Zugang für Lehrer:innen und Eltern


